
POSITIONSPAPIER 

der Fachgruppe Wasserwirtschaft und Umwelttechnik 

der Kammer der ZiviltechnikerInnen für Steiermark und Kärnten 

 

 

Beschlossen durch den Kammervorstand am 17. September 2020. 

 

Technische Weiterentwicklungen, die Digitalisierung sowie die sich ändernden 

Umweltbedingungen durch den Klimawandel stellen die ZiviltechnikerInnen vor große 

Herausforderungen. 

 

Daher ist es wichtig, eine bedarfsgerechte Aus- und Weiterbildung gemeinsam mit 

Ausbildungseinrichtungen sicher zu stellen, um auch der Fortbildungsverpflichtung im 

Ziviltechnikergesetz 2019 nachzukommen. 

 

Im täglichen beruflichen Umfeld sind faire Auftragsvergaben, Honorierungen und 

Bewertungen von ZT-Leistungen durch AuftraggeberInnen zentrale Punkte. Dazu ist die 

Forcierung des Einsatzes der Leistungs-, Vergütungs- und Vergabemodelle (LM.VM.VM) 

erforderlich. Das Ziel muss sein, Bestbieter- statt Billigstbietervergaben, weg von 

Generalunternehmer- und Totalübernehmerverfahren, zu etablieren. 

 

Diese Themen werden durch folgende Aktivitäten bearbeitet bzw. aufbereitet: 

 
• Seminarreihe Wasserwirtschaft für Mitglieder und AuftraggeberInnen:  

Abwasserwirtschaftsplan Steiermark 2020, - Ziele, Umsetzung und Praxisbeispiele 
am 5.11.2020, 
Wasserentnahmen aus Fließgewässern am 15.10.2020 

• Bestandserhebung über Tätigkeitsbereiche und Spezialgebiete der Fachgruppen-
Mitglieder  

• Neue Aufgabenbereiche für ZiviltechnikerInnen im Bereich der Wasserwirtschaft 
und Umwelttechnik, z. B. in Bezug auf privatrechtliche Vereinbarungen, die 
Bewertung von Wasseranlagen oder Abwasseranlagen in Gemeinden, Sanierungen 
etc. 

• Stärkung der Position der ZiviltechnikerInnen als Sachverständige, z. B. bei 
Wasserrechts- und Bauverfahren 

• Stellungnahmen und Mitwirkung bei Gesetzesentwürfen 
• Digitale Einreichung und Abrechnung von Förderungen 
• Sicherung der Infrastrukturerhaltung im Siedlungswasserbau 
• Kooperationsgespräche mit AuftraggeberInnen sowie Stakeholdern aus Wirtschaft, 

Politik und Verwaltung  
• Mitwirkung bei Landesdurchführungsbestimmungen im Siedlungswasserbau 
• Informationsveranstaltung über die Leistungs- und Vergütungsmodelle für 

ZiviltechnikerInnen sowie AuftraggeberInnen 
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